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Liebe Vereinsmitgl ieder!

Am 11.  Juni  2022 fand am 

Gelände des Vereins in 

der Münzgrabenstraße 

160 die 138. 

Jahreshauptversammlung 

mit  59 Mitgl iedern 

statt .  Nach Ehrung der 

Mitgl ieder,  Berichtlegung 

und Entlastung des 

alten Turnrates,  erfolg-

ten die Neuwahlen der 

Obfrau,  des Turnrates, 

der Rechnungsprüfer 

und der Mitgl ieder des 

Schiedsgerichts .  Sämtl iche 

Funktionen wurden einst im-

mig gewählt . 

Tätigkeiten zur Erreichung 

des Vereinszweckes (§3) 

sowie die Liste der Geld- 

und Sachmittelaufbr ingung 

zur Erreichung des 

Vereinszweckes (§4) 

werden erweitert .  d ie Arten 

der Mitgl iedschaft  (§5) 

werden um unterstützende 

Mitgl ieder erweitert 

(unterstützende Mitglieder sind 

solche,  die die Vereinsarbeit 

vor allem durch Zahlung eines 

ermäßigten Mitgl iedbeitrages 

unterstützen und fördern 

wollen,  die Rechte und 

Pfl ichten der unterstützen-

den Mitgl ieder s ind in § 9 

def iniert ) ,  minderjähr ige 

Mitglieder werden bei aufrech-

ter Mitgliedschaft mit Erreichen 

der Voll jährigkeit  automatisch 

zu volljährigen Mitgliedern (§6)

Die Änderung von 4/5 auf 

2/3 Mehrheit  bei  Beschlüssen 

der Hauptversammlung zu 

Statutenänderungen und 

Vereinsvermögen wurde 

abgelehnt . 

Das Protokoll zur 

Jahreshauptversammlung und 

die geänderten Statuten des 

VGT l iegen im Büro auf bzw. 

s ind die Statuten auch auf 

der Homepage des Vereins 

abrufbar. 

Unser Ziel im Turnrat ist  es, 

dem Leitbild gerecht zu werden 

und ein attrakt ives Programm 

im Turnverein anzubieten. 

Dass das Angebot angenom-

men wird,  zeigt  s ich an den 

gut besuchten Turnstunden 

für Kinder,  Jugendl iche 

und Erwachsene und an der 

Tei lnahme der Mitgl ieder an 

den Veranstaltungen,  die der 

Verein im Frühjahr und Sommer 

organis iert  hat . 

Als Neuerung im heuri-

gen Jahr haben wir den 

Beachvolleyballplatz im 

BORG für best immte Zeiten 

angemietet .  Mit  Jul i  war 

der Platz nach anfängl i-

chen Problemen (es wurde 

falscher Sand für den neu 

err ichteten Platz gel ief-

ert )  fert ig und zahlreiche 

Mitgl ieder nutzen das 

Angebot .  Vor al lem an heißen 

Tagen wurde das Angebot 

Beachvolleyball und Freibad 

gut angenommen. 

Um das Angebot des Vereins 

generell auch weiterhin 

erhalten zu können,  s ind 

großes Engagement und viel 

Arbeit  des Turnrates und der 

Vorturner erforderl ich. 

Zur Tät igkeit  des Turnrates 

zählen derzeit :  Abwicklung 

der laufenden Geschäfte, 

Reparatur und Sanierung, 

Pflege der Außenanlagen, 

Gestaltung des Turnplans, 

Ankauf und Wartung der 

Gräte,  Gestaltung der 

PR-Medien (Zeitung, 

Aushänge,  Homepage, 

facebook) ,  Stel len von 

Subventionsansuchen.

Zur Tät igkeit  der Vorturner 

zählen:  Abhalten von 

Turnstunden und Mithi l fe 

bei  Vereinsfesten, 

Wettkampfbetreuung bei 

den wettkampfor ient ierten 

Sparten.

Sämtl iche Mitgl ieder des 

Turnrates als auch fast  al le 

Vorturner s ind ehrenam-

tl ich in ihrer Freizeit  tät ig . 

Für dieses Engagement 

danke allen aufs herzlichste 

und ich freue mich,  dass 

wir gemeinsam in ein neues 

Turnjahr gehen.  Erfreul ich 

ist ,  dass unsere Arbeit 

insofern belohnt wird, 

Der Verein als Ort des 

Miteinanders

Im Anschluss erfolgte die 

Abst immung zur Änderung 

der Mitgl iedsbeiträge.  Die 

Gruppe der Ermäßigten 

(Studenten bis 26.  LJ) 

wurde hier konkret is iert 

und um Schüler,  Lehrl inge, 

Grundwehr- und Zivi ldiener 

erweitert .  Ebenso wurde 

der Beitrag für das unter-

stützende Mitgl ied 

festgelegt . 

Mit  Abst immung 

wurden folgende 

Statutenänderungen 

angenommen und werden 

diese in diesen Punkten 

angepasst :  die Liste der 

als der VGT beim Ranking 

des ÖFT (Österreichischer 

Fachverband für Turnen) 

Platz 16 von mehr als 400 

Vereinen österreichweit 

belegt! 

Der Verein sol l für seine 

Mitgl ieder abseits der 

Turnstunden ein Ort  des 

Zusammenkommens sein 

und so planen wir für 

die nahe Zukunft  den 

Hitzendorfmarsch,  das 

Weihnachtsturnen und einen 

Schitag.

Informationen zum aktuel-

len Betr ieb f indet ihr,  wie 

immer,  auf der Homepage 

und auf facebook,  auf den 

Aushängen beim Büro oder 

ihr erkundigt euch bei eurem 

Vorturner/eurer Vorturnerin 

bzw. im Büro.

Barbara Ulreich

Obfrau Barbara Ulreich mit den geehrten Mitgliedern. 
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Glitzer - Glitzer - Funkel hätte das Motto 
der VGT Mädchen bei dieser Meisterschaft 
lauten können!

In den neuen Turnanzügen wurden 

Höchstleistungen erbracht und 

viele glänzende Medaillen erturnt! 

Nach 3 Jahren Coronapause 

hat endlich wieder ein Turn10 

Wettkampf stattgefunden, bei dem 

der VGT mit einer 34 Turnerinnen 

(!) starken Mannschaft gestartet 

ist. Aufgeteilt in 8 Teams in acht 

verschiedenen Altersstufen, wir 

wollten uns ja nicht gegenseitig 

konkurrenzieren, wurden die Kinder 

der verschiedenen Leistungsstufen 

gemischt um allen die Chance auf 

ein gutes Wettkampergebnis zu 

ermöglichen, denn für viele der 

Kinder war es der erste Wettkampf 

und so war es gut, dass in den 

einzelnen Teams auch routiniertere 

Turnerinnen dabei waren, um 

die Nervosität etwas in Zaum zu 

halten. 

Die Ergebnisse können sich 

sehen lassen: Gold in der AK7, 

AK9 und AK11 sowie Silber in der 

AK8, AK10 und AK12, lediglich die 

Corona-bedingt geschwächten 

AK13 und AK14/15 Mädchen 

gingen ohne Medaille nach 

Hause. Iris Glaeser (AK11) konnte 

zudem mit sensationellen 96 

Punkten den Gesamtsieg des 

Tages aller Turnerinnen unter 18 

Jahren in der Basistufe und damit 

einen der wenigen Pokale für sich 

verbuchen. 

Wir gratulieren allen Turnerinnen 

herzlich! Ein Sieg hat wie immer 

viele Mütter und Väter und so 

ist dieses Ergebnis natürlich 

dem unermüdlichen Training 

der Kinder zuzurechnen, 

jedoch auch dem Einsatz der 

Trainer*innen die zusätzliche 

Übungseinheiten angeboten 

haben und den Eltern/

Großeltern die unsere 

SteiriSche LandeSmeiSterSchaft 
turn10 in Kindberg am 7.5 .2022

Nachwuchstalente regelmäßig 

zum Training bringen. Dank 

ergeht an die vielen Helfer des 

Tages (Natascha Gstettner, Samra 

Bastah, Kathi Schwenda), sowie 

unsere neuen Kampfrichter 

Manuela Zanella, Petra Klauscher 

und Ernst Glaeser.   

                        Margit Glaeser

Glückliche Turnerinnen nach der Siegerehrung (links), Iris Glaeser Gesamtsiegerin aller Teilnehmerinnen 

unter 18 Jahren in der Basisstufe (rechts).  Kampfrichterinnen Manuela Zanella und Petra Klauscher (unten).
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Unsere kleine aber feine Leistungsriege 

überzeugte erneut: Gleich drei steirische 

Meistertitel konnten die Mädchen des VGT für 

sich verbuchen: Emelie Ertl J1, Anna Ertl J3b 

und Evelyn Glaeser J3mini. Iris Glaeser holte 

Bronze in der J3 Klasse. Evelyn holte zudem 

Gold in der offenen Wertung und Anna konnte 

eine weitere Bronzemedaille mit nach Hause 

nehmen. Wir gratulieren allen Turnerinnen auf 

das Herzlichste! Auch wenn es nicht immer 

für einen Stockerlplatz reicht, so wurden 

persönliche Bestleistungen überschritten, 

neue Elemente gezeigt und vor allem mit 

Begeisterung geturnt! Eines dürfen wir nie nie 

vergessen: Wir sind mit Feude und Spaß dabei!

                                                Margit Glaeser

LANDESMEISTERSCHAFT 
KUNSTTURNEN 
Die steirische Landesmeisterschaft der Kunstturnerinnen 

fand am 26.5.2022 in Graz statt. 

Offenen steirische Sportakrobatik 
Landesmeisterschaften am 30.4.2022 
in Graz:

Die Sportakrobatik im VGT erwacht zu neuem Leben 

und konnte tolle Ergebnisse bei den diesjährigen 

Landesmeisterschaft für sich verbuchen: Gold für 

Elisabeth Wagner und  Marie Angerbauer sowie Silber 

für Jana Tropper und Maja Waldauer in der Kinder 2 

Klasse weiblich Paare,  Silber bei den Kinder 1 Paaren 

weiblich für Nina Janach und Marlene Glaeser und 

eine weitere Silbermedaile erturnten Hannah Pommer 

SPortakrobatik

und Samuel Gressl in der mixed Kinder 2 Klasse!

Wir gratulieren allen TeilnehmerInnen und 

MedaillengewinnerInnen auf das herzlichste! Wir 

hoffen auf weiteren Zulauf in dieser tollen Gruppe 

ab Herbst 2022 und freuen uns auf weiterhin so gute 

Ergebnisse, 

Margit Glaeser
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Nach der erfolgreichen Frühjahrssaison ging 

es in eine 3-wöchige Sommerpause, die 

sich unsere Turnerinnen mehr als verdient 

hatten, und es wurde Kraft für ein intensives 

Sommertraining gesammelt. In der vierten 

Ferienwoche ging es los zum Trainingslager 

nach Kärnten, wo mit dem Aufbautraining 

begonnen wurde. Auch der Spaß und die 

Freizeit kamen jedoch nicht zu kurz wie man 

auf dem Foto rechts sehen kann. Der Kärntner 

Trainer und ehemalige Olympiateilnehmer 

Matthias Fahrig lud anstelle des morgentlichen 

Krafttrainings spontan zum Tretbootfahren 

(siehe Foto rechts). Danach wurde 5 mal 

wöchentlich in Graz trainiert und Früchte dieser 

harten Arbeit konnten bei den Steirischen 

Herbstmeisterschaften am 1. Oktober geerntet 

werden. Alle Turnerinnen verbesserten sich 

im Vergleich zu den Frühjahrsmeisterschaften 

und Evelyn Glaeser war wieder siegreich in 

der J3 mini Klasse. Für Lara Schwenda und Iris 

Glaeser war bereits nach diesem Wettkampf 

klar: Wir fahren nach Vorarlberg, da sie das 

von Landesfachwart und Trainer Heinz Prach 

gesetzte Limit erturnen konnten. (siehe Foto 

rechts unten).

 Weiter ging es für die ÖJM Kandidatinnen 

nach Salzburg. Bei den offenen Salzburger 

Jugendmeisterschaften am 16.10.2022 konnten 

Heisser sommer vor 
der Herbstsaison 
im Kunstturnen 
Trainingsintensiver Sommer und ereignisreicher Herbst bei 
den Turnerinnen! Nach langjähriger Pause konnten sich drei 
Turnerinnen für die Österreichischen Jugendmeisterschaften in 
Egg in Vorarlberg qualifizieren.

sie ihre Ergebnisse erneut steigern und nun reihte 

sich auch noch Lisa Ertl in den exklusiven Kreis 

der  qualifizierten Turnerinnen ein. Zwei Wochen 

darauf fand dann der finale Übungswettkampf in 

Kärnten statt. (siehe Foto rechts Iris Glaeser am 

Balken). 

Gemeinsam mit dem gesamten Team Steiermark 

ging es am 11.11.2022 früh morgens los nach 

Egg in Vorarlberg, wo am Nachmittag noch ein 

Training in der Wettkampfhalle möglich war. 

Nach dem gemeinsamen Essen war es sehr 

schnell ruhig in den Zimmern, da Kinder und 

Wertungsrichter schon um 7:40 gestellt sein 

mussten. Auch wenn es nicht für vordere Plätze 

im Endergebnis reichte, muss doch anerkannt 

werden, dass die Steiermark ein Team schicken 

konnte - im Gegensatz zu einigen anderen 

Bundesländern. Die Mädchen turnten zudem toll, 

es gab keinerlei Strüze oder Pannen! Wir sind 

stolz auf euch!

                                                        Margit Glaeser

Teambuilding am Wörthersee mit den 

Turnerinnen aus Kärnten, Köflach und den 

VGT Mädels.

Jugend 3 Team Steiermark
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Steiermark sucht

neue Talente.

Jetzt bewerben unter

e-steierm
ark.com/

karriere

Roland B., Abteilungsleiter Netzbetrieb
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 aSVÖ Familiensporttag

Ein heißer, schöner und 

erlebnisreicher Sommer 

liegt hinter uns. Ein 

Sommerfest, der ASVÖ 

Familiensporttag, die 

Sommersportwoche, 

eine Graz-Stadtführung 

und vieles mehr standen 

auch heuer wieder 

auf dem Programm. 

Und besonders unser 

 Ein ErlEbniSrEichEr SommEr

Sportarten ausprobieren und 

kennenlernen konnten die 

vielen Besucher des ASVÖ-

Familiensporttages am 

Samstag, den 2. Juli 2022 von 

13-17 Uhr am Gelände des 

Vereins Grazer Turnerschaft. 

Bei schönstem Sommer-

wetter wurde Kindern und 

Erwachsenen in einem Sta-

tionenbetrieb ein vielfältiges 

und abwechslungsreiches 

Sportprogramm geboten. 

Mit viel Elan, Motivation und 

nicht zu vergessen Geduld 

unterwiesen die Trainer die 

Teilnehmer in die unter-

schiedlichsten Sportarten 

wie u.a. Sprintchampion, 

Mountainbike, Wasserspring-

en, Parkour und Freerunning, 

Boxen, Mamanet Cachibol, 

Loopybälle, Handball, Klein-

kinderturnen, Tennis, Schach, 

Riesendarts und Sportstack-

ing. 

Am Ende der Veranstaltung 

begeisterte die Besucher die 

Vorführung der Kunstturner, 

bevor es zum Abschluss des 

Tages noch eine Verlosung 

mit vielen tollen Preisen gab.

Danke allen Helfern und 

dem ASVÖ Steiermark, die 

zum Erfolg dieser Veranstal-

tung beigetragen haben. 

Barbara Ulreich

Vereinsbad war diesen 

Sommer wieder 

Mittelpunkt für unzählige 

Vereinsaktivitäten.  Der 

Schwimmkurs, diverse 

Badkonzerte, das 

Schnapserturnier und  

diverse Themenabende 

machten den Verein 

zu dem, worauf wir 

alle stolz sein können 

- einen vielfältigen und 

abwechslungsreichen  Ort, 

wo unterschiedlichste 

Menschen 

zusammenkommen, 

um miteinander Sport 

zu betreiben, sich zu 

unterhalten und um sich 

zu amüsieren.  

 SPort aUStria FinalS

Teil des Sport Austria Finals  

Programms war auch die 

Präsentation der Grazer Sport-

welt und die Möglichkeit zum 

Mitmachen und Bewegen. Der 

Grazer Hauptplatz wurde daher 

kurzerhand zur größten Bewe-

gungsfläche der Stadt. Unter 

professioneller Anleitung der 

VGT-Vorturner konnte vieles 

erprobt werden. Zusätzlich gab 

es eine kleine Show der VGT-

Kunstturnerinnen und Parkour 

Sportler. 
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Insgesamt 140 sportbe-

geisterte Kinder nutzen die 

Möglichkeit und nahmen an 

den diesjährigen Sommer-

sportwochen teil. 

Ein Erfolgskonzept, dass 

auch 2023 seine Fortset-

zung finden wird. 

 allES gUtE

Auch so mancher Jubilar 

wurde gefeiert. Ute Engler 

und Peter Vogrinec stießen 

auf ihre 80er an.

 Edith Wieser auf den 70er. 

Der Verein wünscht den 

Jubilaren alles, alles Gute für 

die Zukunft. 

 SchwimmkUrS/abzEichEn

Dass man beim VGT auch 

herrlich baden kann wissen 

unsere MItglieder. Damit 

man dies auch verant-

wortungsvoll tun kann, 

machten 18  Kinder heuer 

ihr Schwimmabzeichen.

Während unsere jüngsten 

Mitglieder die Chance 

nutzten um bei einem Kurs 

das Schwimmen zu erlenen 

und zu verbessern......

... trainierten unsere Jungge-

bliebenen bei regelmäßigen 

Aqua-Fitness-Einheiten mit 

Edith um sich für den Herbst 

vorzubereiten. 

 aqUagymnaStik
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Auch der neu errichtete 

Beachvolleyballplatz 

am Gelände des BORG 

Monsberger wurde von 

unseren MItgliedern 

bespielt. 

Der VGT wird auch im 

kommenden Sommer 

für Beachvolleballstun-

den sorgen. 

 2  x badkonzErt
Bereits des Öfteren 

spielte Rudi Krainer mit 

Gitarrenkollegen unter 

dem Motto “Rudi mal X im 

Bad groß auf.

Zum ersten Mal, aber 

nicht weniger stim-

mungsvoll, trat die Band 

“The Ritalinis” auf, bei 

der unser Mitglied Rainer 

Binder-Krieglstein am 

Schlagzeug saß.

 SchnaPSErtUrniEr

Bereits zum 26. 

Mal fand heuer das 

Schnapserturnier statt. 

24 “Kartentippler”  

versuchten dabei den 

Gewinn der Brezn (letz-

ter Platz) zu verhindern. 

Diese sicherten sich 

Karin und Alex. Der 

erste Platz ging die-

ses Jahr an Hilde mit 

Schnapserpartner 

Jürgen. 

 SommErFESt

Am Tag der 

Jahreshauptversam-

mlung fand auch das 

VGT Sommerfest statt. 

Bei herrlich sommerli-

chen Temperaturen 

gab es neben Steckerl-

brot auch lustige Spiele 

und tolle Preise. 

 VErEin mit aUSdaUEr
Am Sonntag den 9. Oktober war es wieder soweit und 

ganz Graz war auf den Beinen. Neben mehreren Ver-

einsmitgliedern, war auch unsere Sekretärin Petra Tut-

ner dabei. Sie hat Ausdauer bewiesen und erfolgreich 

die Halbmarathon-Distanz von 21,1 km zurückgelegt. 

Im Ziel hatte sie schließlich noch genug Energie für ein 

strahlendes Lachen und ein Foto mit Sportstadtrat Kurt 

Hohensinner..
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VGT AUF REISEN-MADEIRA

Am 15.09.um 05.30. Uhr ging 

es los. Mit dem Bus fuhren wir 

(23 Personen) von Graz zum 

Flughafen Wien Schwechat, 

wo wir um 10.30 Uhr mit einem 

Flugzeug der Austrian Airlines 

Richtung Funchal abhoben. 

Nach circa 4 ½ Stunden sind wir 

auf dem schwierigen Flughafen 

sicher gelandet. Dort wurden 

wir bereits von unserer Rei-

seleiterin erwartet die uns in 

unser Hotel brachte. 

Das Wetter hat uns dann in 

den nächsten Tagen zu eini-

gen Änderungen im Programm         

15.09. bis 22.09. DSG Wanderreise - Madeira

gezwungen. Schließlich konnt-

en wir aber alle Wanderungen 

durchführen.

Am ersten Tag gab es einen 

Ausflug nach Funchal mit 

einem Besuch auf dem Markt. 

Hier konnten wir, den für diese 

Region bekannten Degenfisch 

bewundern und anschließend 

gab es noch eine Weinverkos-

tung des bekannten Madeira 

Weines. Danach wurden wir von 

unserem Busfahrer Renato, auf 

teils abenteuerlichen Straßen 

sicher in das wunderschöne 

Nonnental gebracht.

Hier gab es ein kulinarisches 
Highlight:

Die Rinderspieße im offenen 

Feuer auf Lavendelstäben 

gegrillt, haben uns allen sehr 

gut geschmeckt.

Danach haben einige Mitrei-

sende die Stadt Funchal mit 

Gebrüll und Gelächter unsi-

cher gemacht, dass auf zuviel 

getrunkenem Poncha zurück-

zuführen war. Andere nutzten 

widerum das schöne Wetter 

für ein Bad im Atlantik.

Am nächsten Tag gab es eine 

Levada-Wanderung, wobei 

wir das Bewässerungssystem 

und die wunderschöne Pflan-

zen- und Blütenpracht der Insel 

bewundern konnten. Nach der 

Wanderung wurden wir in das 

Fischerdorf „Kamera de Lobos“ 

gebracht, wo wir in einem        

Fischlokal hervorragend geges-

sen haben. Einige Teilnehmer 

haben dann noch die knapp 

sieben Kilometer zu unserem 

Hotel zu Fuß bewältigt. Am 

Sonntag absolvierten wir ein-

einen Ausflug zu einer gläsern-

en Aussichtswarte mit einem 

600 Meter Blick in die Tiefe. 

Leider hat das Wetter hier nicht 

mitgespielt und die Sicht war  

dementsprechend schlecht.

Weiter ging es auf den Monte 

zur Grabstätte des letten       

Kaisers aus Österreich - Karl 

-  und anschließend in den 

tropischen Garten. Mit der 

Seilbahn ging es dann nach 

Funchal wo wir uns mit Degen-

fisch und Thunfisch stärkten. 

Am Montag gab es eine zweite 

Levada    Wanderung und 

wieder sehr viele schöne Ein-

drücke. Am nächsten Tag kon-

nten wir dann die Königsetappe                       

dieser  Wanderwoche endlich 

durchziehen. Das Wetter passte 

und die Wanderung vom Pico 

de Areiro zum Pico Ruivo, dem 

höchsten Berg auf Madeira mit 

1860 Metern, ist abenteuerlich 

und teilweise auch etwas 

anstrengend gewesen. Eine 

Wanderung in felsiger Berg-

landschaft mit tollen Aus- und 

Abblicken wo wir durch wilde 

Tunnels wandrten, über Stufen 

und Leitern auf und ab stiegen 

bis wir schließlich den Gipfel 

erreichten. Am Mittwoch fand 

dann unsere letzte Wanderung 

mit ca. 10 Kilometern, im Osten 

der Insel statt. Hier wanderten 

wir auf einer Landzunge, links 

und rechts vom Meer umge-

ben, zu einer Jausenstation am 

Ende des Weges wo wir nach 

einer Stärkung wieder zurück 

zum Ausgangspunkt gingen. 

Einige Wanderer haben hier die 

Möglichkeit genutzt und sind 

mit einem Boot zurückgefahren.

Bei der Rückfahrt nach 

Funchal haben wir noch einen   

Abstecher nach Santana 

gemacht um die kleinen mit 

Stroh gedeckten Häuser zu 

bestaunen.

Dank an Christine Reinegger 

für die Organisation der wun-

derschönen Reise. Es hat alles 

sehr gut geklappt und wir sind 

schon gespannt wo die näch-

ste Auslandswanderwoche 

stattfinden wird.

Alfred  Tapler

Die VGT Mitreisenden: Cristine, Ulli, Fredi, Beate 
und Karin
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Das Abenteuer fing an als 

Barbara ein Abreisefoto 

von uns (Thomas, Domi-

nic, Anita, Sarah, Kiran, 

Emil, Magdalena, Miriam, 

Vanessa und Verena) am 

VGT-Parkplatz machte. 

Auf diesem Foto sahen wir      

top-motiviert aus, was bis 

zum letzten Tag anhielt. 

Voller Vorfreude stiegen wir 

in den Autobus ein, doch 

was wir noch nicht wussten 

war, dass wir bald auf unser 

erstes Problem stoßen 

würden. Einem Mitglied hat 

die kurvenreiche Strecke 

zu schaffen gemacht, doch 

nach einer kurzen Pause 

fuhren wir schon wieder 

weiter. 

Wir mussten nicht lange 

warten und das nächste 

Problem ist aufgetre-

ten. Kühe hatten sich auf 

die Straße gestellt und 

wir mussten ein bisschen      

gedulden bis wir weiterfahren 

konnten. Die restliche Fahrt 

brachte keine Probleme mehr 

mit sich und wir genossen 

die wunderbare Aussicht 

hinauf auf die Berge. Bei der 

Hütte angekommen  beka-

men wir eine kleine, aber 

feine Tour von unseren Be-

gleitern. Nachdem wir uns 

ausgemacht hatten, wer wo 

schlafen wird, brachten wir 

unser Gepäck in die Zimmer 

und wanderten im Anschluss 

zum Steirersee. Dort gingen 

wir im seichten Wasser um 

eine kleine Insel herum. Ein 

paar von uns stolperten über 

Steine und Äste und fielen ins 

Wasser.

Am nächsten Tag führten uns 

unsere BetreuerInnen auf den 

Traweng (Gipfel neben un-

serer Hütte). Der Aufstieg war 

extrem steil und sehr anstren-

gend. Oben trugen wir uns 

dann sogar in das Gipfelbuch 

ein. Nachdem wir die Aussicht 

genossen hatten, gingen wir 

wieder zurück zur Hütte. Nach 

den anstrengenden  Wander-

ungen waren wir oftmals sehr 

hungrig und freuten uns auf 

das gemeinsame Zubereiten 

der Mahlzeiten. Während wir 

fleißig das Gemüse schnitten, 

übte sich Dominic als Star-

fotograf, denn er machte viele 

Bilder und Videos von uns.

Es folgten weitere Wanderun-

gen und wir freuten uns jeden 

Tag auf den Spieleabend, bei 

dem wir Uno, Werwolf, „Hosn 

owi“ und dergleichen spielten. 

Durch die Spieleabende 

lernten wir uns untereinander 

besser kennen und erkannten 

schnell wer welche Spieltaktik 

aufweisen konnte. Nach dem 

Spielen hatten wir Mädels 

immer noch sehr viel Energie 

und tratschten bis spät in die 

Nacht. Deshalb wurden wir 

oft von Thomas ermahnt und 

brachten ihn dazu gegen die 

Wand zu klopfen. 

Weiters darf man nicht 

vergessen, dass die Stiege 

knarrte, was alle anderen 

aufweckte, wenn wir un-

sere (zwei-drei) nächtlichen 

Klowanderungen vollzogen. 

Morgens gab es immer ein 

gutes Frühstück, das wir in 

Ruhe genossen um voller 

Energie in den Tag starten 

zu können. Es gab zweier 

Teams die den Abwasch 

des Geschirrs übernehmen 

mussten, damit wir so 

schnell wie möglich fertig 

wurden um den Nachmit-

tag völlig auszunutzen. 

Beispielsweise die kleine 

Wanderung zum Märchen-

see nach dem Mittagessen. 

In den Märchensee schaff-

ten es auch nur die Harten 

unter uns. Das erfrischende 

Wasser tat uns jedoch allen 

gut. Als wir aus dem Was-

ser stiegen begann es zu       

regnen und wir mussten 

etwas schneller nach-

hause gehen. Leider hatten 

sich Miriam und Vanessa 

über die Tage verkühlt und 

ließen sich von unserem 

Chefmediziner Dominic 

ein Zwiebel-Honig-Gericht 

auftischen, welches sie die 

restlichen Tage genießen 

durften.

Am Nachmittag vor 

der Nachtwanderung             

warteten wir noch mit voller 

Vorfreude auf die näch-

ste Nacht, aber als wir um 

zwei Uhr in der Früh geweckt 

wurden, änderten sich unsere 

Meinungen drastisch. Wir hat-

ten vor pünktlich zum Son- 

nenaufgang am Gipfel zu sein, 

deswegen gingen wir zügig 

los und machten nur sehr 

wenige Pausen. 

Dennoch haben wir uns vieles 

erzählt und Witze gemacht. 

Unterwegs begegneten uns 

viele Frösche und Kröten und 

sobald wir einen sahen haben 

wir „Kröteeee“ gerufen, was 

uns natürlich zum Lachen 

brachte und uns den harten 

Aufstieg versüßte.

Der letzte Tag war 

der       schwerste, weil wir                      

mühsam die ganze Hütte  

putzen durften und wir uns 

von ihr sowie all ihren Ge-

schichten verabschieden 

mussten. Die Mädels, die ihre 

Namen und Botschaften in 

der Wand über den Schlaf-

plätzen einritzten, freuten sich 

schon darauf ihre Kunstwerke 

das nächste Jahr begutachten 

zu können.

Während der Heimfahrt 

schliefen manche un-

serer Gruppe ein, andere 

genossen deren Musik und     

knipsten Bilder. Das Gute 

ist, wir kamen alle wieder 

gesund am VGT-Parkplatz 

an, wo unsere Eltern be-

reits mit Tränen in den 

Augen auf uns warteten. 

Wir Mädels waren sehr froh, 

dass auf das Abschlussfoto 

vergessen wurde, denn wir 

waren sehr müde von der 

Autofahrt und sahen de-

mentsprechend sehr er-

schöpft aus. 

Ich freue mich, wenn ich die 

Hütte wiedersehen kann 

und hoffe dann auf eine 

genauso schöne Zeit mit 

den anderen wie dieses 

Jahr. Am meisten freue ich 

mich jedoch auf das Wan-

dern, was der Hauptgrund 

dieser Reise war.

Deine Veri:)

Liebes Tagebuch

*KNIPS*
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 StadtFührUng 2022
Nach „coronabedingt“ 

schwieriger Zeit 

konnte heuer unsere 

traditionelle Stadtführung 

im Sommer wieder 

durchgeführt werden. 

Schon seit 10 Jahren 

begleiten mich zahlreiche 

Vereinsmitglieder mit 

Freunden unter den 

verschiedensten Themen 

durch unsere schöne 

Grazer Altstadt. 

So unternahmen wir 

heuer eine „Bergtour“ 

der besonderen Art: bei 

wunderschönem Wetter 

erkundeten 26 Teilnehmer 

mit mir unseren  „Grazer 

Schloßberg NEU“. Nachdem 

wir die „Lisl“ im Glockenturm 

von allernächster Nähe 

bewundert hatten, führte 

unser Weg aufs Plateau 

zum Hackher Löwen und 

durchs gotische Tor entlang 

der felsigen Westseite 

über die Trasse der 

Schloßbergbahn und wieder 

hinauf zur Stallbastei. Der 

abschließende Besuch des 

modernen „Graz Museum 

Schloßberg“ vermittelte uns 

historische Einblicke und den 

wohl schönsten „Graz-Blick“.

Bei einem erfrischenden 

Getränk im Biergarten und 

netten Gesprächen waren wir 

uns darüber einig:

Schloßberge gibt’s viele, 

aber Schloßberg nur einen ….! 

(Zitat: P. Rosegger)

Auf die Fortsetzung unserer 

Tradition im nächsten Jahr 

freut sich

Waltraud Lormann

 FamiliEnwandErtag

In diesem Jahr führte der Wandertag in die herrliche Herbstlandschaft 

des Stifts Rein. EIne kleine Verschnaufpause durfte dabei natürlich nicht 

fehlen.

Familienwandertag

26. Oktober

Knapp 40 wanderlustige 

Personen aller Altersklassen 

fanden sich am 26. Oktober 

zum traditionellen Familien-

wandertag ein. Über 80 Jahre 

lagen zwischen der jüngsten 

und ältesten Teilnehmerin. 

Bei herrlichen Temperaturen 

und der Sonne als Begleitung 

ging es knapp zweieinhalb 

Stunden durch herbstliche 

Wälder. Zum Abschluss des 

gelungenen Tages gab es in 

der Stiftstaverne Rein eine 

Stärkung. 

... erwähnenswert

Rene und Waltraud präsentierten bei der 

JHV eine von Traudl Müller gestaltete 

Tafel mit den positiven Eigenschaften 

unserer Obfrau.
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Ehrungen:

25 Jahre: 
Monika Egger  . 
Angela & Fritz Kaltenböck . 
Traudl Müller   
Martin Kramer   
Silvia Tilz   
40 Jahre: 
Birgit Hausberger  
Fritz Müller   
Peter Soltys   
50 Jahre: 
Klaus Koroschetz  
Sigrid Reinisch   
Ursi Seiner       
Amalie Fell                       
Gisi Hauser                       
Gerti Krainz                      
Lilo Vuckovic                     
Heidi Eustacchio                     
60 Jahre: 
Hanns Göttl                    
Gerald Krainz         
70 und 75 Jahre 
Ute Engler               
Helga Heschl                 
Ilse Probst                              
 
Wir trauern um:

Heinz Scheidbach,  Wolfgang Lube, Isolde 
Dengg, Margareta Haid, Josef Haid

Impressum: “Die Turnerschaft”, 
Vereinszeitung des VGT / 
Medieninhaber: Verein Grazer 
Turnerschaft, Münzgrabenstraße 160, 
8010 Graz. www.vgt-graz.at, Email: 
office@vgt-graz.at, Telefon: 0316/47 
14 51 / Für den Inhalt verantwortlich: 
Die Obfrau. Redaktion und Layout: 
Thomas Tapler. / Druck: Medienfabrik 
Graz GmbH, Graz / Namentlich 
gekennzeichnete Beiträge stellen 
die Meinung des Verfassers dar 
und müssen sich nicht mit jener der 
Obfrau bzw. des VGT decken.

Ab dem 3. Kind ermäßigter MB (50%)  von 95 € Bis 
31.8. wird der volle Mitgliedsbeitrag, ab 1.9. wird 
aliquot verrechnet. Einschreibgebühr wird auch bei 
wiederholtem Eintritt in Rechnung gestellt.  
*Der Verein behält sich vor, für einzelne 
Turneinheiten nach vorheriger Ankündigung, 
Sparten-/Kursspeziefische Semesterbeiträge  zu 
verrechnen.  

Erwachsener 
(Ehe)Paar   
Kind/Jgdl. von 4 bis 18 J.  
Kinder von 0 bis 4 Jahre frei  
(bei Mitgliedschaft eines Erwachsenen) 
Student bis 26 J.  
1 Erwachsener/1 Kind bis 18 J.     
1 Erwachsener/2 od. mehr Ki. bis 18 J.    
Fam. - 2 Erw./1 Kind bis 18 J.   
Fam. - 2 Erw./2 od. mehr Ki. bis 18 J.      
Einschreibgebühr pro Person

247 € 
425€ 
189€ 

 
 

200 € 
381 € 
514€ 

543 € 
662 € 

21 €

MITGLIEDSBEITRÄGE 2022
Seit 01/2022 gelten folgende Mitgliedsbeiträge (inkl. Freibadeintritt):

Sponsoren und Partner

Der Turnrat des VGT wünscht allen Mitgliedern 

ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute 

für 2023

... vor dem Sommer ist nach dem Sommer ist vor dem Sommer ...

Als ehrenamtlicher Verein sind 

wir immer wieder auf die Unter-

stützung unserer Mitglieder an-

gewiesen. Auch die diesjährige 

Badesaison wäre - neben der 

hervorragenden Tätigkeit von 

Badewart Michi Österreich und 

Kollege Thorsten Bachler - nicht 

ohne die tolle Unterstützung 

freiwilliger Helferinnen und 

Helfer möglich gewesen. Allen 

Badefreudigen, die den heuri-

gen Termin versäumt haben sei 

gesagt: ” Nach dem Sommer ist 

vor dem Sommer”. 

   Die Marburgerhütte auf der Tauplitz - eine Reise wert

Direkt am Plateau der Tauplitzalm im Salzkammergut befindet sich 

unsere Marburgerhütte, eine einfache Selbstversorgerhütte für bis 

zu 20 Personen. Traumhaft am östlichen Fuß des Traweng-Berges, 

zwischen Tauplitzsee und Steirersee gelegen, eignet sie sich im 

Sommer ideal als Ausgangspunkt für Wanderungen aller  

Schwierigkeitsgrade und im Winter für Pistenvergnügen oder 

ausgedehnte Schitouren. Im Sommer ist die Zufahrt über die 

Alpenstraße von Bad Mitterndorf aus über die Mautstraße bis zur 

Hütte möglich. Im Winter muß man entweder den Sessellift vom 

Ort Tauplitz aus benutzen oder mit dem Auto über Bad Mitterndorf 

über die mautpflichtige Alpenstraße zum Parkplatz auf die  

Tauplitzalm anreisen. Vom Parkplatz bis zur Hütte (2 km) bringen 

einen das Pistentaxi oder Skidoo Service.

Die Marburgerhütte besteht aus einem Erd- und einem Oberge-

schoß. Das EG umfasst einen Aufenthaltsraum mit Küchenzeile 

und Tischherd, Bad, WC und einen Schlafraum für 8 Personen (2 

Doppelstockbetten). Im OG befinden sich 2 kleine Zimmer (1 Zim-

mer mit Stockbett, 1 Zimmer mit einem großen Bett für 1 Erw. oder 

2 Kinder). Im OG gibt es weiters 

einen größeren Schlafraum mit 

einem Lager für bis zu 8 Per-

sonen.

Weitere Infos auf im VGT Büro 

oder auf www.vgt-graz.at. 

Dank den Spendern:

Peter Vogrinec  € 200
Badkonzert Juli € 180   
Wetzelsdorf “Alte Kunst” € 100  
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9:15-10:15 Frisch in den Tag Erw.

16:00-17:10
allg. Kinderturnen 1 

Volksschulkinder ab 6J

17:15-18:25
allg. Kinderturnen 2 

Volksschulkinder ab 6J

17:00-18:25 Ballspielstunde 8-15J

18:35-19:25 Yoga

19:35-20:45 
Aerobic/Step/ 

Bodyworkout Erw.

        Turnplan 2022/23

Montag Dienstag Mittwoch

9:00-10:00 Fitgymnastik Erw.

16:00-17:30
Kunstturn Anfänger* 

5-8J

16:00-18:00
Turn10 ab 10*  

ab 10J 

16:00-18:55 Kunstturnen Leistung*

17:05-18:55
Sportakrobatik * 

Kids Cup/Basic 6-12J

16:00-17:30 Kunstturnen Anf. 5-8J *

16:00-17:30
Gerätturnen/Turn10* 

6-9J Anf. 

16:00-19:00 Kunstturnen Leistung*

17:35-19:25
Jugendturnstunde   

10-18J

19:35-20:25 Fitgymnastik Erw.

20:35-22:00
Parkour/Freerunning 

ab 14J Fortg.

Donnerstag

9:15-10:15
Wirbelsäulengym. 

Erw.

15:00-15:55
Eltern-Kind-Turnen 

2,5-4J

16:05-16:55
Kleinkinderturnen  

4-6J

17:05-18:55
Parkour/Freerunning 

ab 10J Anf. 

19:05-19:55
Aerobic/Bodystyling 

Erw.

20:05-22:00 Volleyball Erw.

Freitag

15:00-16:55
Turn10 ab 10 * 

ab 10J

16:00-18:55 Kunstturnen Leistung*

17:05-18:55
Sportakrobatik * 

Kids Cup/Basic 6-12J

19:05-22:00 Gerätturnen Erw.

19:05-22:00
Parkour/Freerunning 

ab 14J Fortg. 

Samstag

9:30-11:00
Kunstturn Anfänger* 

5-8J 

9:30-12:30 Kunstturnen Leistung*

Sonntag

14:00-15:55
Parkour/Freerunning 

ab 14J Fortg.

16:05-18:00
Parkour/Freerunning 

ab 14J Anf. 

19:00-21:00 Volleyball Erw.

Turn10/Kunstturnen

Gerätturnen findet für Mädchen je nach 

Begabung und Vorliebe nach dem Turn10 

Programm (www.turn10.at)  bzw. dem Kun-

stturnprogramm in unterschiedlichen Ein-

heiten statt. Beturnt werden Boden, Balken, 

Reck/Stufenbarren und Sprung (Kasten/

Tisch bzw. Minitramp). 

Sportakrobatik

Der Partner als Gerät ist das Motto dieser 

Trendsportart für Mädchen und Burschen.  

Der Einstieg ist nur im Herbst möglich! Die 

Einteilung erfolgt  nach Alter, Können und 

passenden Formationen,  nach erfolgtem 

Schnuppertraining.

Parkour/Freerunning

Trendsportart nicht nur für Burschen! Auch 

Mädels mit turnerischem Vorkönnen sind 

gerne gesehen. Beim Parkour ist es das 

Ziel, nur mit Hilfe des eigenen Körpers so 

effizient und sicher wie möglich von A nach 

B zu kommen. Beim Freerunning steht die 

Kreativität der Bewegung im Vordergrund. 

Verein Grazer Turnerschaft, Münzgrabenstraße 160, www.vgt-graz.at  
Telefon: 0316 47 14 51, Email: office@vgt-graz.at 

*  Vo r a b  A n m e l d u n g  e r f o r d e r l i c h !  Z u s ä t z l i c h  z u m  M i t g l i e d s b e i t r a g  i s t  e i n  S e m e s t e r b e i t r a g  z u  e n t r i c h t e n .  

Der VGT behält  s ich kurzfr ist ige Änderungen insbesondere aufgrund der Covid-19 Pandemie vor! 


